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Die Selbſtbeſteuerung unſeres Volkes
In wenigen Monaten werden den Steuerzahlern die Formulare

zugehen aus denen jeder erſt genauer erfahren wird welche
ofen Anforderungen das neue Einkommenſteuergeſetz an Steuer

P und Opferwilligkeit des Volkes ſtellt ar
Obwohl alle Welt weiß daß mit dem 1 April die Selbſt

grge ung in Kraft tritt und geh alle Welt ſich ſagt daßdie er für die überwiegende Zahl eine Mehrbelaſtung be

deuten wtrd ſo wird die rechte Empfindung für die ſtarken
Zumuthungen dieſes Geſetzes naturgemä erſt lebendig werden
wenn die Frage praktiſch an den Einzelnen herantritt Aber
das Mißbehagen wird wir wollen es wenigſtens hoffen nur
vorübergehend ſein Jſt es doch der Wille der Bevölkerung
der zur Selbſteinſchätzung geführt hat Wenige Geſetze aus
den letzten Jahrzehnten ſind zum mindeſten was das ent

eidende Prinzip anlangt bei ihrem Entſtehen ſo von der
Theilnahme weiteſter Kreiſe getragen geweſen wie dieſe
Einkommenſtenerreform Da man e vörweg ſagen konnte

daß der Deklarationszwang eine Erhöhung des Steuerbetrages
für den Einzelnen wie für die Geſammtheit zur Folge haben
iverde ſo ergiebt die Bewegung an deren Ende die Reform
ſteht einen Zuſtand der in ſeiner tiefſten Eigenſchaft bisher

nur ſelten erfaßt worden iſt Wir ſehen das ganz Un
d vor uns daß eine geſetzgeberiſche Reform die aufeine afting der Bevölkerung hinausläuft nicht von oben

her aufgezwungen und mit Schwierigkeiten durchgeſetzt ſondern
von unten her gefordert und willig übernommen wird

Es iſt ja e nicht das Abgeordnetenhaus hat das Ein
kommenſteuergeſetz beantragt ſondern die Regierung hat es
vorgelegt Aber wir haben die Forderung der Selbſt
einſchätzung lange Jahrzehnte zu hören bekommen ohne daß
die Staatsregierung willens ſchien ſich auf dies ſchwierige
Gebiet zu begeben und zumal Fürſt Bismarck iſt ſtets einer
der entſchiedenſten Gegner dieſer Form der direkten Be

r geweſen Trotz der Jnitiative des Finanzminiſters
iquel die zur praktiſchen Durchführung ja unerläßlich

war ſteht es ſo daß das neue Einkommenſteuergeſetz als die
eigenſte That der Bevölkerung durch ihre erwählten Vertreter

und inſonderheit als die In te That der bürgerlichen Klaſſen
darf Dieſelben Klaſſen die von ſich vorausſetzen

Surften daß die Selbſteinſchätzuug gleichbedeutend mit einer
Steigernng des aufzubringenden Steuerquantums ſein werde
haben um der Gerechtigkeit willen den ſcharfen Schnitt in die
iglte Einkommenſteuer gethan n wir hierbei
bedauern daß die Regierung im Einverſtändniß mit den Kon
ſervativen nicht diejenigen Seiten des Geſetzes ausgemerzt hat
die es da man ſie durchaus nicht opfern wollte einem Theile

der Liberalen unmöglich gemacht haben für das Geſetz trotz
der Billigung ſeines guten Prinzips zu ſtimmen Das Ver

halten der Staatsregierung in der Frage der Quotiſirung hätte
um ſo weniger ablehnend zuſein brauchen als mehrere Mitglieder
des Miniſteriums zu dieſer Frage vormals dieſelbe Stellung
eingenommen hatten die ſie jetzt bekämpften Wir wollen den
alten Streit nicht wieder aufrühren So viel aber ſoll noch
geſagt werden Hätte die Regierung ein wenig mehr Entgegen

ommen gegen die Wünſche einer Minderheit gezeigt was ſie
thun konnte ohne das Geſetz in ihrein Sinne auch nur um
eine Linie zu verſchlechtern dann wäre der Eindruck vermieden
worden der auch jetzt nur ein ſcheinbarer iſt der Eindruck
nämlich daß 853 den Grundſatz der Detklagrationspflicht
irgendwo ein erheblicherer Widerſpruch beſtände

Das neue Einkommenſtenuergeſetz hat ſeine Mängel wie alle
Geſetze gleicher Tendenz aus den letzten Jahren deren Gemein
ſames iſt daß die wohlhabenden Klaſſen die Verpflichtung an
erkennen und auf ſich laden die ärmeren Schichten wirth

v zu entlaſten Auf die techniſchen und materiellen
Mängel dieſer Geſetze ſoll an dieſer Stelle nicht eingegangen
werden Wir möchten nur einmal wieder darauf hinweiſen
welche Ungerechtigkeit die Sozialdemokratie begeht indem ſie
fort und fort davon redet die Geſetzgebung nichts für die
unbemittelten Klaſſen der Bevölkerung thue daß die herrſchen
en Klaſſen die Geſetzgebungsmaſchine zu ihren Gunſten aus
nutzen daß G alle Laſten nach unten hin abwälzen herzlos
wohl gar höhniſch und wie ſonſt dieſe Reden lauken die man
in jeder ſozialdemokratiſchen Verſammlung bis zum Ueberdruß
hören kann Was uns ſelbſt an den Geſetzen von denen hier
geſprochen wird mißfällt das haben wir oft genug geſagt und
werden es bei jeder ſich bietenden Gelegenheit aufs neue ſagen
Aber konſtatirt ſoll trotz alledem doch werden daß das deutſche
Volk mag es dabei nun geirrt oder den richtigen Weg eineſchlagen haben aus freien Stucken aus von innen gekommener

nregung des Verſtandes aber auch des Gemüthes Laſten
auf 10 genommen hat wie noch nie in ſolchem Umfange und
in ſolcher beſtimmten Richtung ein anderes Volk Die großen
Verſicherungsgeſetze und das neue Einkommenſteuergeſetz ſtellen
eine wirthſchaftliche Selbſtamputation der wohlhabenden
Schichten dar Gerade dann wenn man an dieſen Reformen
vieles zu bemängeln hat iſt man erſt recht imſtande den Zug
von Selbſtloſigkeit und Opferbereitſchaft zu würdigen der in
dieſer zuſammenhängenden eng ſteckt Unſer Volk
nimmt es wirklich ernſt mit der Berſöhnung der arbeitenden
Klaſſen und es will uns ſcheinen als ſei die Grenze mindeſtens
chon erreicht wo ein weiteres Entgegenkommen zum eigenenn führen müßte Von der wirthſchaftlichen Noth von den

Mühen erſchwerter Erwerbsthätigteit und verringerter Er
tragsfähigkeit werden die mittleren cheee unſerer Nation

artig vielleicht noch ſtärker betroffen als die hand
arbeitenden Klaſſen Die Sorge iſt in unendlich viele Familien
c die bis vor wenigen Jahren noch nichts von eigent
lichen Sorgen wußten und nun tritt noch die Laſt aus den
neuen Geſetzen hinzu die der Verſicherungspflicht ſchon jetztkellererhöhung demnächſt

Halle a d Saa Dienstag der

Morgen werden die Sozialdemokraten in Erfurt ihren
Parteitag abhalten und wir werden alsdann unendlich viel
von dem Starrſinn der Bourgeoiſie von der S der
regierenden Klaſſen von den tauben Ohren der Beſitzenden
zu hören bekommen Wir kennen den Text wir kennen die
Weiſe und wir wiſſen gerade ſo gut wie die Sozialdemokratie
oder beſſer noch als ſie wo uns der Schuh drückt und welche
Hemmniſſe einer gedeihlichen politiſchen und volkswirthſchaft
lichen Entwickelung hinwegzuräumen ſind Aber Verwahrung
muß von jedem Parteiſtandpunkt eingelegt werden gegen das
unterſchiedloſe Verhetzen und Entfſtellen vonſeiten jener Partei
die unſerem Volke ſeinen gebildeten und beſitzenden Schichten
Eigenſchaften abſpricht auf die es gerade jetzt mit Stolz hin
weiſen darf und Eigenſchaften andichtet die es zum mindeſtenin ſolchem Grade nicht hat oder wenn es ſe noch beſitzt

abzuſtreifen den ernſten Willen hat

Dentſches Reich
Verlin 12 Okt Der Kaiſer und die Kai ſtatteten

geſtern der Prinzeſſin Friedrich Leopold einen Beſuch ab und
empfingen ſpäter den Beſuch des Erbprinzen und der Erb
prinzeſſin von Sachſen Meiningen die zur Abendtafel im Neuen
Palais verblieben r morgen hatte der Kaiſer eine Unter
redung mit dem Reichskanzler v Caprivi Später arbeitete der
Kaiſer mit dem Chef des Civil Kabinets Wirkl Geh Rath
Dr v Lucanns Zur Frühſtückstafel waren der Oberbefehlshaber
der Truppen in den Marken Generaloberſt der Jnfanterie
v Pape der Oberſtlieutenant v Moßner Commandeur des Leib
Garde Huſaren Regiments der Vice Ober Jägermeiſter Frhr
v Heintze und der Geh Rath Dr v Schottmüller mit Ein
ladungen beehrt worden Nach Aufhebung der Tafel begab ſich
das Kaiſerliche Paar mittels Sonderzuges nach Jagdſchloß
Hubertusſtock in der Schorfhaide Auf der Fahrt von Station
Wildpark nach Berlin nahm der Kaiſer den Vortrag des Staats
miniſters v Boetticher entgegen Nach der Ankunft auf dem
Stettiner Bahnhofe wurde der bisherige Militärbevollmächtigte
bei der hieſigen großbritanniſchen Botſchaft Oberſt v Ruſſel
vom Kaiſer in Audienz empfangen Vom Stettiner Bahnhofe
erfolgte um 4 Uhr 18 Min die Weiterreiſe nach Eberswalde
Von Eberswaälde aus ſetzten der Kaiſer und die Kaiſerin zu
Wagen die Reiſe nach Jagdſchloß Hubertusſtock fort wo die An
kunft etwa um 7 Uhr zu erwarten ſteht Jn Begleitung Jhrer
Majeſtäten befanden ſich Oberhofmarſchall Graf Enulenburg
Hofmarſchall Graf Pückler und Kammerherr v d Kneſebeck
Prinz und Prinzeſſin Heinrich werden dem Vernehmen der
Oſtſee Ztg nach am 18 d wieder in Kiel eintreffen Prinz
Alexander gedenkt heute abend Potsdam zu verlaſſen um noch
eine mehrwöchentliche Herbſtreiſe anzutreten Zunächſt beabſichtigt
Prinz Alexander ſich nach Prag zu begeben Die Prinzen
Friedrich Heinrich und Joachim Albrecht die beiden
älteſten Söhne des Prinzen Albrecht wohnten geſtern vormittag
dem Gottesdienſte im Dome bei Die Prinzeſſin Albrecht iſt faſt
vollſtändig wieder hergeſtellt Die Prinzen Friedrich Heinrich
und Joachim Albrecht hatten ſich da die Krankheit bei ihnen nicht
ſo ſtark aufgetreten war nicht nach Schloß Camenz begeben
Nach einer Meldung aus Homburg haben die Kaiſerin
Friedrich und die Prinzeſſin Margarethe heute vor
mittag ihre Reiſe angetreten und ſich zunächſt nach München
begeben

Berlin 12 Okt Eigenbericht Ueber die Neu Guinegi
Compagnie die durch Hru v Hanſemann in einer Art
von Perſonglunion mit der Diskonto Geſellſchaft ſteht waren
in neueſter Zeit mehrfach ungünſtige Nachrichten verbreitet
worden Denen gegenüber ſei hier auf Grund von Privat
mittheilungen aus Sin gapur vom 12 Sept konſtatirt daß
die von der deutſchen Compagnie eingeleiteten Verſuche einer
ausgiebigen und ertragreichen Tabak Kultur auf NeuGuinea
jetzt eben in ein neues Stadium getreten ſind Jm Auftrage
der Compagnie hat der nen angeſtellte Adminiſtrator ein ehe
maliger öſterreichiſcher Offizier der ſchon mehrere Jahre
erfolgreich in den Tropen insbeſondere auch in NeuGuineg
thätig war den Dampfer Schwalbe vom Nord
deutſchen Lloyd in Bremen gechartert und mit dem voll
ſtändig ausgerüſteten Schiff am 23 Aug Singapur ver
laſſen Jn Begleitung des Adminiſtrators ſchifften ſich noch
drei im Tabakban erfahrene und an das Tropenleben gewöhnte
Aſſiſtenten ein ferner ein Buchhalter und andere Beamte der
Compagnie Für die Häuſer und Straßenanlagen würden
55 Javaner die auch ſchon auf Sumatra in Tabakplantagen
gearbeitet hatten 10 chineſiſche Brettſäger und 10 ehemalige
Soldaten der engliſch indiſchen Kolonialtruppe als Be
deckung mitgenommen ferner alle erforderlichen Geräth
ſchaften und Proviant auf 5 Monate An der Abſchiedsfeier
betheiligte ſich die ganze deutſche Kolonie von Singapur und
der deutſche Konſul ſchloß ſeine Geleitrede mit einem begeiſtert
aufgenommenen Hoch auf den deutſchen Kaiſer Die Schwalbe
ſteuerte nun zunächſt nach der Oſtküſte von Sumatra nach
Aſakan und Dali wo noch 300 chineſiſche Kulis angeworben
wurden die ebenfalls im Plantagendienſt ſchon erfahren ſind
Gegen Mitte September ſollte das Schiff in NeuGuinea ge
landet ſein und bis zum Januar hofft der Adminiſtrator der
in Stefansort ſeinen Sitz hat mit Häuſerbauten und Wege
ordnung fertig zu werden Da ſämmtliche Beamte und Kulis
in den Tropen acelimatiſirt und keine Neulinge mehr in ihrem
Beruf ſind ſo wird nun wo der Unternehmer auf breitere
Grundlagen geſtellt iſt die Probe gemacht werden können ob
auf NeuGuinea für deutſche Anſiedler der Tabakbau ſich als
lohnend erweiſt

Die Berl Pol e glauben berichten zu können dem
Entwurfe eines Trunkſuchts Geſetzes würden im Bundes
rathe werlich wie in der Preſſe behauptet wird grundſätzliche
Bedenken entgegengeſtellt werden rig der Erklärungen
eines Theiles der Regierungen und der W der mit der
Frage befaßten Vereine dürfte vielmehr das Bedürfniß zum
Erlaſſe eines Geſetzes zur Bekämpfung der Trunkſucht an
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erkannt werden Nur die Beſtrebungen einiger namenklich
ſüddeutſcher Regierungen dürften ſich darauf richten das
Geſetz ausſchließlich oder doch vorwiegend gegen den Miß
brauch von Branntwein zuzuſchneiden den Genuß von
Wein und Bier aber aus dem Spiel zu laſſen und jedenfalls
der Landesgeſetzgebung bezw den Landesregierungen in dieſer
Hinſicht einen weiten Spielraum zu eröffnen Den Brannt
wein ſtrafen und den Mißbrauch von Wein freilaſſen hieße
das Geſetz nur verſchlechtern Aber wir werden es noch ab
zuwarten haben ob die Berl Pol Nachr recht behalten
werden

Nach Mittheilung aus offiziöſer Quelle dürfte der Land
emein de Ordnung für die ſieben öſtlichen Provinzen der
ntwurf einer Landgemeinde Ordnung für Schleswig

Holſtein ſchon in der nächſten Seſſion des preußiſchen Land
tages folgen Die Vorlage werde e e vorher noch
dem zu dieſem Zwecke zu verſammelnven rovinziallandtage
vorgelegt werden Nach den Ergebniſſen der Verhandlungen
mit Vertrauensmännern aus der Provinz dürfe aber an
r werden daß daraus ſich Schwierigkeiten für die

emg des Entwurfs in der nächſten Seſſion nicht ergeben
werden

Der Lib Korr zufolge hat der Geſchäftsführer des
römiſchen Comite s für die römiſche Friedens
Konferenz Marcheſe Pandolfi an die national
liberalen Reichstagsabgeordneten ein verbindliches
Schreiben gerichtet in dem er die Beſorgniſſe welche an das
Bonghi ſche Schreiben geknüpft worden ſind zu beſeitigen
verſucht und nochmals dringend zum Beſuch der Konferenz
einladet

Stuttgart 12 Okt Der Staatsanzeiger für Wütem
berg meldet der König habe die Bitte des Finanzminiſters
Dr v Renner um Verſetzung in den Ruheſtand huldvollſt
gewährt Das Geſuch des Miniſters war mit dem Hinweis
auf ſein vorgerücktes Lebensalter und ſeine leidende Geſundheit
motivirt Die übrigen Staats miniſter hatten gleich
zeitig anläßlich des Regierungswechſels ihre Portefeuilles dem
Könige zur Verfügung geſtellt Der König hat den Präſidenten
des Staatsminiſteriums Dr Freiherrn v Mittnacht zu ſich
berufen und demſelben unter Verſicherung ſeines Vertrauens
den Entſchluß zu erkennen gegeben eine Aenderung an dem
Beſtande des Staats miniſteriums nicht verfügen zu wollen
Der Staatsanzeiger meldet ferner daß heute nachmittag die
Eröffnung der letztwilligen Verfügungen des verewigten
Königs ſtattfinden wird ſowie daß der Kaiſer Freitag nach
mittag auch den Präſidenten Dr v Mittnacht in Audienz
empfangen habe

Straßburg i Elſ 12 Okt Der Statthalter Fürſt Hohen
lohe empfing heute nachmittag den Gemeinderath der Stadt
Straßburg welcher im Namen der Einwohnerſchaft für die Er
eichterungen im Grenzverkehr dankte

Breslau 12 Okt Voſſ Ztg Die hieſige Polizei fahndet
auf einen angeblichen reichenberger Bombenwerfer Namens
Steinert aus Krakau welcher ſich früher hier aufhielt Vor
einem halben Jahre wurden nämlich in Reichenberg in der
Liebich ſchen Fabrik Bomben geworfen und Steinert ſoll der
Thäter ſein Vielleicht wird auch der Verdacht gehegt daß dieſer
bei dem Roſenthaler Eiſenbahnanſchlage betheiligt war

Mannheim 12 Okt Der Zuſammentritt des badiſchen
Landtages erfolgt am 20 November

Eiſenach 12 Okt Eigenbericht Der Wahlbezirk Geiſa
Dermbach welcher eine überwiegend katholiſche Bevölkerung
beſitzt wählte in der allgemeinen Landtagswahl Hrn Frühmeſſer
Hagemann ultramontan zum Abgeordneten

Ausland
Schweiz Mend riſio Kanton Teſſin 12 Okt Jn

vergangener Nacht wurde der der freiſinnigen Partei an
gehörige Apotheker Karl Buzzi von drei Perſonen welche
angeblich zur konſervativen Partei gehören über fallen
und ermordet Einer der Thäter wurde en die
beiden anderen ſind über die italieniſche Grenze entflohen

Zürich 12 Okt Der kantonale Gewerkverein hat ein
ſtimmig Reſolutionen zugunſten des Zolltarifs und des Bank
notenmonopols angenommen

Oeſterreich Ungarn Wien 12 Okt Der Budget
ausſchuß hat mit 26 gegen 1 Stimme beſchloſſen den au
Abkürzung der Budgetdebatten gerichteten Anträgen prinzipie
uzuſtimmen Nach dieſen Anträgen ſollen nur einzelne EtatPoſten dem Ausſchuſſe zur Berathung überwieſen werden

während der größere Theil des Budgets dem Plenum zu ſo
fortiger r r bleibt ſobald der Referent dazu
bereit iſt Bei Beſprechung der Angelegenheit betonte der
Finanzminiſter daß die Anträge der Jnitiative der Regierung
nicht entſprängen obwohl derſelben die Erledigung des
Budgets vor dem Jahresſchluſſe erwünſcht ſei Einem
Drahtberichte der r Ztg zufolge verlautet daß zwiſchen
dem Finanzminiſter und dem Handelsminiſter
Meinungsverſchiedenheiten über die Frage der Fortſetzung der
Verſtaatlichungsaktion ausbrachen Der Finanzminiſter ſei ein
Gegner der vom Handelsminiſter geplanten unrrn der
Nordbahn und der Südbahn weil die bisherigen Ergebniſſe
S Staatsbahnbetriebes die gehegten Erwartungen nicht er

ülltenf Wien 12 Okt Bei der heute fortgeſetzten Berathung der

Konferenzen über die Wiener Verkehrsanlagen fanden die
theilweiſe abgeänderten Vorſchläge der Regierungsvertreter hin
ſichtlich des Stadtbahnnetzes der Ausgeſtaltung des Donaukanals
und der Herſtellung von Unrathsſammelkanälen zu beiden Seiten
des Kanals allſeitige Zuſtimmung

Prag 12 Okt Geſtern Abend zog eine größere Menſchen
menge vom Ausſtellungsplatz vor das Deut aus, johltech epfiff und brach in Pereatrufe aus le Wache trieb die
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vor de ater wiedere ener n ehe Wunden von Vertener Wache her

12 Okt Eine Deputation der BürgerſchaftKugel des en n erſchien hen e
iniſterpräſidenten Grafen Szapary um der Freude Aus
ick zu geben daß die Vorſehung den Kaiſer bei dem Roſen

thaler Eiſenbahnfrevel vor Gefahr bewahrt habe Der
iniſterpräſident ſprach die freudige Bereitwilligkeit aus dieſe

L der Hauptſtadt und des Landes an die Stufen
des Thrones gelangen zu laſſen Auch die Kongregationen
e p und temeſer Komitats ſprachen ſich in gleichem

inne aus

Frankreich Paris 12 Okt Dem Kolonialamte iſt
eine Depeſche des Gouverneurs von Jndochina Laneſſan
zugegangen worin es heißt daß die Lage Tongkings gegen
wärtig eine ſo gute ſei wie niemals zuvor Das Deltagebiet
ſei als pazifizirt anzuſehen Die Delegirten der ſozialiſtiſchen
Gruppen haben die Beſtimmungen des Antrags Guesde
bezüglich der Errichtung eines nationalen Arbeits
ſekretariates angenommen

Englaud Wiederum iſt von einem für die Mannszucht
im engliſchen Heere bezeichnenden Vorfall zu berichten Die
Schaluppe des vor Southampton liegenden Wachtſchiffes
Jnvincible ſegelte dieſer Tage mit 3 Offizieren und 40 Mann

e Portsmouth um Vorräthe zu holen Da es unmöglich war
noch am Abend zurückzukehren ward der Mannſchaft befohlen
an Bord zu laſen obwohl es keine Schlafkajüten auf der
Schaluppe giebt Die Ofſiziere blieben die Nacht über auf dem
Lande Während der Abweſenheit der Offiziere zerſchlugen die
Leute um rer Jerger auszulaſſen das Glas des Manumeters
einige Theile der Maſchine und ſtrichen den Keſſel in ver
Wer enen Farben an Die Schaluppe mußte ausgebeſſert werden
Bei der Ankunft auf dem Jnvincible wurden ſechs Mann

verhaftet

Jtalien Mailand 12 Okt Der Köni
ichte heute den König von Rumänien
hrte abends nach Monza zurück
Brindiſi 12 Okt Der Gouverneur der erythräiſchen Kolonie

General Gandolfi ſowie Stanley mit Gemahlin ſind hier
eingetroffen Erſterer reiſte nach Maſſaug die letzteren nach
Melbourne weiter Die griechiſche Yacht Sphacteria trifft
aus Neapel hier ein um den König von Griechenland und
ſeine Familie nach Griechenland überzuführen

Spanien Die Gerüchte über eine Miniſterkriſe in
Madrid treten wie dem pariſer Temps gemeldet wird
verſtörkkt auf Trotz der Bemühnngen Canova s die Frage
der n i de bis zur Rückkehr der Kammer zu ver
tagen dürfte dieſelbe dem nächſten Miniſterrathe nach der
Rückkunft der Königin Regentin vorgelegt werden Der
Finanzminiſter halte es für nothwendig daß die neuen
Miniſter Zeit haben das Budget und den neuen Zolltarif zu
ſtudiren

Rumänien Bukareſt 12 Okt Die in auswärtigen
Blättern verbreiteten Meldungen bezüglich einer Entſagung
des Prinzen Ferdinand von Rumänien auf die Thron
folge zu Gunſten ſeines Bruders Karl ſind wie von unter
richteter Seite mitgetheilt wird gänzlich erfunden Eben
ſowenig begründet iſt die Ankündigung daß Prinz Karl dem
nächſt in ein rumäniſches Reiterregiment eintreten werde

Türkei Konſtantinopel 12 Okt Die Agence de
Conſtantinople meldet der engliſche Botſchafter White habe
geſtern der Pforte die Antwort der britiſchen Regie
rung auf das türkiſche Rundſchreiben betreffend die Meer
engenfrage überreicht

Südamerika Nach Drahtmeldungen welche in Paris ein
getroffen ſind waren die letzten Ruheſtörungen in Rio
de Janeiro gegen die Polizei Agenten gerichtet Nach drei
maliger Aufforderung ſich zu zerſtreuen ließ ein Offizier auf
die Menge feuern wodurch 2 Perſonen getödtet und mehrere
verwundet wurden Die Ruhe iſt hergeſtellt und die Regierung
feſt entſchloſſen jede feindliche Kundgebung zu unterdrücken
Der Handelsvertrag zwiſchen Braſilien und Peru iſt unter
zeichnet worden

Halle und Imgegen d
Halle 13 Okt

Jn der geſtrigen Sitzung der Stadt verordneten
Verſammlung wurden die Koſten zur Herſtellung von Doppel
enſtern an Gebäuden des Schlachtviehhofes und eines
dothausganges aus dem Stadtverordnetenſaale bewilligt

ſowie Vergleiche in Enteignungsſachen einzugehen beſchloſſen
Sodann wurde ein Abkommen wegen Abtretung von Vorgarten

Humbert be
n Pallanza und

land gutgeheißen vom Finalabſchluß des Siechenhausſonds
für 1890/91 unter Nachbewilligung der eingetretenen Ueber
ſchreitungen Kenntniß genommen und die Rechnung über den
Fonds zum Bau eines Aſyls für Obdachloſe für 1889/90
entlaſtet Schließlich lehnte man die Petition mehrerer
Elementarlehrer wegen Gehaltserhöhung ab genehmigte die
r Errichtung und Verwaltung der Gukicke
Duucker ſchen Stiftung und ertheilte einem Mieths
gebot den Zuſchlag

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Berlin 13 Okt Eigenbericht Die Adreſſe in welcher

Rudolf Virchow zum Ehrenbürger Berlins ernannt
wird hat folgenden Wortlaut

Wir der Magiſtrat der kgl Haupt und Reſidenzſtadt Berlin
urkunden und bekennen hiermit daß wir in Einverſtändniß mit
der unterzeichneten StadtverordnetenVerſammlung den Königl
Geh Medizinolrath und Profeſſor Rudolf Virchow
welcher durch eine Fülle bahnbrechender Arbeiten der wiſſen
ſchaftlichen Heilkunde neue Grundlagen ſchpf durch kritiſcheBetrachtung und organiſatoriſche Thatigteit der öffentlichen

Geſundheitspflege in Krieg und Frieden neue Wege wies der
auf eigenem Felde ein Meiſter der Methode und weite Gebiete
menſchlicher Erkenntniß beherrſchend unter den Gelehrten der
Welt die Gemeinſamkeit des Strebens belebte welcher durch
Ueberzeugungstreue Sachkenntniß und Redegewalt unter den
Vertretern des Landes und Reiches ein hochverehrter Führer
ward der in ſtaunenswürdiger Arbeitskraft ſeit 88 Jahren als
Stadtverordneter die Aufgaben der Selbſtverwaltung vor
ſedtig und ideenreich fördert dem die Krankenhäuſer
er Stadt das Gepräge der Vollendung danken welcher

den großen Plan für die Reinigung Berlins durch eine
umſichtige und umfaſſende Unkerſuchung wiſſenſchaftlich
v und nach ſchweren Kämpfen zur Annahme brachte der
o das Muſter eines e fenen Kreislaufes der Stoffe für

eine große Stadt verwirklichen und damit der dauernden Wohl
r Berlins die unerläßliche Grundlage bereiten half das
hrenbürgerrecht unſerer Stadt ertheilt haben Deſſen

zpr Urkunde haben wir dieſen Ehrenbürgerbrief unter unſerer
perſ und unter Anhängung unſeres großen Stadtſiegels

anfertigen laſſen
rlin 13 Okt 189t
Die Stadtverordnetenverſam

kal Haupt und
Paſrat hieſiger

bü iſt eie geteteeet u nehe emen hen großen m gefeiertg tvoll verwandten
uf den blumenbeworfenen Stufen einer weiten Frei

chreitet Berolina in weißem Gewande den Schmuck der Mauer
one auf dem Haupte begleitet von dem bedeutſam empor
genden berliner Bären der Plattform hinan wo

irchows Büſte auf gabdig immerndem vierkan Sockel
von Laubgewinden umkränz erhebt Ueber dem Haupte des
Gefeierten hält der Genius des Ruhmes den Lorbeerkranz di
Rechten der Büſte auf welche lichte Sonnenſtrahlen fallen ſitzt
krafivoll und in zufriedener Ruhe Aeskulap neben ihm eine
Frauengeſtalt die Wiſſenſchaft deren großem Sohne die Feier
des Tages gilt Ganz zur Regen ſteht dann eine in den einzelnen
Typen Virchows ausgedehnte Wirkſamkeit ſehr ſchön charakteriſirende
jubelnde Menge Das ganze in feinſter arbenharmonie durcheführte Huldigungsbild Wüdert dann ſich links längs der Adreſſe
ortſetzend in allerlei Symbolen und Emblemen das Kulturwirkendes Subinns Ein Meiſterwerk des Kunſthandwerkes iſt die
Decke der Adreſſe und die Hülle des Stadtſiegels Nach einer
in vornehmem Stile gehaltenen Zeichnung Döpplers ſind die
Deckelſeiten von maſſivem getriebenem Silberwerk bede t einer
anz vorzüglich ausgeführten Handarbeit in deren Mitte wie auf
r Siegelhülle ſich ein verſchlungenes R zeigt

Wie der Times aus Alexandrien gemeldet wird ſind in
Abukir drei Koloſfalſtatuen 10 Fuß hoch aus Roſen
granit entdeckt worden Zwei ſtellen in einer Gruppe Ramſes II
und die Königin Hentmara auf einem Throne ſitzend die
dritte Ramſes r in kriegeriſchem Gewande einScepter in der Hand und eine Krone auf dem Haupte dar Die
mit hieroglyphiſchen Phrifte bedeckten Standbilder ſind von
ihren Sockeln herabgefallen der Fundort befindet ſich am Kap
Zephyrium unweit der Ruinen des Venustempels in Arſinos

Jn Lecco ſeiner Vaterſtadt wurde ein dem Dichter
Manzoni errichtetes Denkmal am Sonntag enthüllt
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Gerichtsverhandlungen

Halle 13 Okt J GeLandgericht der dritte letzte diesjährige Verhandlungsabſchnitt
des Schwurgerichts Vorſitzender Hr Landgerichtsrath Harte
Beifitzer die Herren Landgerichteräthe Metſch und Knibbe
Die königl Staatsanwaltſchaft iſt vertreten Zur Hrn Erſten
Staatsanwalt Götze Als Gerichtsſchreiber iſt thätig Hr
Referendar Dr Roſenfeld Die Hauptgeſchworenen aus denen
die jedesmaligen 12 akliven Geſchworenen ausgelooſt werden ſind

Kaufm Fritz l urg Gutsbeſ Albert MeyeMötzlich Gutsbeſ Ludwig Beil Ennewitz Gutsbeſ Guſtav
St öbe Osmünde Gutsbeſ Ludwig Reichenbach Sanders
dorf Gutsbeſ Louis Boltze Höhnſtedt Fabrikdirektor Oskar
Fetz Cröllwitz Gutsbeſ Oskar Bley Wiedemar Gutsbeſ
Ernſt Burkhardt Rübſen bei Schkeuditz Gutsbeſ Gotthilf
Gaul Unterteutſchenthal Rittergutsbeſ Richard Pfeiffer
Bieſen bei Zſchortau bei Delitzſch Malermeiſter Otto Wanke
Halle Rendant Moritz Penkert Grube Gottesbelohnung bei
Großörner Rentner Franz Trip to Zörbig Amtmann AlbertNagel Trotha Ritkergutspächter Eduard Pfaff Groß Liſſa
bei Delitzſch Landwirth Bernhard Nette Beeſenſtedt Ritter
gutsbeſitzer Guſtav Maquet Brachſtedt Gutsbeſitzer Karl
Kitzing Brehna Gaſtwirth Karl Rohde Giebichenſtein
Landwirth Karl Cornelins Löſſen bei MerſeburgGuisbeſ Theodor Förſter Nietleben Kaufm TheodorBarth
Hettſtedt Fleiſchermſtr Otto Bloßfeld Halle Konditor
Wilhelm Rothnick Halle Gutsbeſ Ludolph Schröder
Welbsleben Landwirth Wilhelm Hoffmann Zöſchen Gutsbef
Hermann Lohmeyer Reußen Gutsbeſ Friedrich Otto

chwarzburger Burgliebengu Gutsbeſ Wilhelm Lindner
Niemegk bei Bikterfeld Der ohne Entſchuldigung ausgebliebene
Geſchworene Hr Wilh Rothnick hier wurde dem Antrage der
Staatsanwaltſchaft gemäß mit einer Ordnungsſtrafe von 50 M
belegt Kurz vor Beginn der eigentlichen Verhandlung traf er
noch ein worauf er die Andeutung erhielt gegen jene Strafverhängung ſchriftlich einzukommen Die erſte zur Verhandlung
anberaumte Sache betraf Amtsverbrechen bezw Amtsvergehen
nämlich Unterſchlagung amtlicher Gelder ſeitens eines Beamten
unter dem erſchwerenden Umſtande unrichtiger Bücherführung
Angeklagt war der 25 jährige frühere Poſtaſſiſtent Friedrich
Herzlieb aus Hettſtedt aus Laurenzberg Bezirk Aachen bisher
unbeſtraft unverheirathet Zur Laſt gelegt wurden dem An
geklagten zwei Unterſchlagungen die er am 26 Mai und 4 Juni
in Hettſtedt in ſeiner damaligen Eigenſchaft als Poſtaſſiſtent als
vereidigter und angeſtellter Poſtbeamter verübt hatte indem er
am erſtern Tage einen vom Kaufm Barth in Hettſtedt an
G Fackenheim in Bebra aufgegebenen Geldbrief mit 1662 10 M
und am 4 Juni einen für Lutz Heinemann in Magdeburg
beſtimmten Geldbrief mit 1376 15 M ſich angeeignet und von
erſterem Betrage 50 vom andern Betrage 370 M ent
nommen hatte Durch das offene Geſtändniß des An
geklagten ſtellte ſich dies als erwieſen heraus wie auch
die näheren Umſtände bezüglich der Ausführung jener Unter
ſchlagungen und des Beweggrundes des Angeklagten Die zuerſt
entnommenen 50 M hatte er zur Deckung von Schulden ver
wendet und den Fehlbetrag am 4 Juni wahrſcheinlich von der
zweiten Unterſchlagung ergänzt worauf er den erſten Brief richtig
an die beſtimmte Adreſſe abgeſandt Nach Angabe des An
geklagten hätte er die 50 M von ſeinem am I Monatstage
empfangenen Gehalte gedeckt Jnfolge Verzögerung der Brief
abſendung iſt Beſchwerde beim Kaufmann Barth dem Geld
abſender eingelaufen der dann auf dem Poſtamte in Hettſtedt
Erkundigung eingezogen und hierdurch Anlaß zu einer Reviſion
gegeben Dieſe hat bei der in des Angeklagten Wohnung vor
genommenen Nachforſchung den erwähnten zweiten Geldbrief zu
Tage gefördert und ergeben daß 370 M daraus fehlten Des
weiteren hat der revidirende Beamte Poſtſekretär Fiſcher bei
Einſicht der Buchungen des Angeklagten die Fälſchungen entdeckt
Zur Entſchuldigung der zweiten erheblicheren Unterſchlagung gab der
Angeklagte an damals wegen einer drohenden Zwangsvollſtreckung
in Nothlage geweſen zu ſein Das entwendete Geld habe
er gelegentlich zu erſtatten beabſichtigt Die Poſtverwaltung hat
den Schaden durch die vom Angeklagten im Betrage von 600 M
geſtellte Kaution wovon 200 M ihm ſelbſt gehörten in Höhe
dieſes Betrages erſetzt erhalten den Reſt durch die Eltern des
Angeklagten Günſtig für denſelben war der Umſtand daß er
ziemlich 8 Jahre im Poſtdienſte tadelloſe Führung bewieſen und
gerade dadurch zu dem Vertrauenspoſten der Abfertigung von
Werthſendungen gekommen war Zu ſeinen Ungunſten dagegen
ſprach der Umſtand daß er Luxusſchulden i
Velociped 100 M Rennſport iſt bekanntlich ziemlich koſtſpielig
und mag dem Angeklagten erhebliches Geld gekoſtet haben Seine
Schulden datirten aus ſeiner früheren Stellung in Eilenburg
in Hettſtedt war er erſt ſeit dem 13 Jan d J und bezog 100 M
Monatsgehalt Durch erwähnte Verbrechen bezw Vergehen hat
der Angeklagte jene Stellung eingebüßt Die Schuldfragen be
zogen ſich auf die angeführten beiden Fälle und die Unterfragena mildernde Umſtände Die Geſchworenen bejahten alle
4 Fragen wonach alſo mildernde Umſtände angenommen waren
Der Strafantrag lautete auf 1 Jahr 6 Monate Gefängniß und
2 Jahre Ehrverluſt das Urtheil auf Gefängni r nach
Antrag Ehrenrechtsverluſft wurde nicht ausgeſprochen
Die zweite Sache Sittlichkeitsverbrechen betreffend wurde unterAusſchluß der Oeffentlichkeit verhandelt Als Angeklagter erſchien
der Fuhrwerksbeſitzer Reinhold John aus Schkeuditz 38 Jahre
alt verheirgthet dreimal vorbeſtraft wegen Diebſtahls daruntermit 13 Monaten Zuchthaus außerdem zweimal wegen Körper
verle Nach Wiederherſtellung der Oeffentlichkeitba ede tes Verbrechen in en ter t er
famer Vornahme unzüchtiger lungen an einer Frauens

Eigenbericht Geſtern begann am königl Er

gemacht u a f ein

on beſtanden verübt vom Angeklagten am 4 April auf demWeh de Ennewiß nach Seelen tz gegen die 20 jährige Dienſt

Emma Kirmeß aus Schkendiß tere war damals um
e gelangen zu können unler den Schutz des An

e Begleitung angeboten geſtellt worden wogegen
ſicher na
geklagten
er das in ihn geſehte Vertrauen in ſchnöder Weiſe mißbrauchthatte an a ſeiner eigentlichen verbrecheriſchen Abſicht
war der gte durch hinzugekommene Männer verhindert
worden denen das übel zugerichlete Mädchen ſogleich von dem
Ueberfalle Mittheilung gemacht hat Die obwaltenden Umſtände
hatten Anlaß gegeben von Zubilligung mildernder Umſtände
abzuſehen wie aus dem auf 2 Jahre Zuchthaus und 5 JahreEhrverluſt lautenden Urtheilsſpruche hervorging

Gera 12 Okt Eigenbericht Jn der Verhandlung gegenSpäthe wird durch die Beweisaufnahme folgendes feſtgeſtellt
Seit 1885 hat Späthe vermuthlich auf Veranlaſſung Roßbachs
der jedoch das Gegentheil behauptet mit Mitteln der Bank an
ein beſonderes Konto Differenzgeſchäfte gemacht deren Gewinn
und Verluſt von Roßbach zur Hälfte getragen wurde Die Um
ſätze waren ſehr erheblich ſie ſtiegen in einem Jahre auf über
8 Millionen M Meiſt wurde mit Verluſt abgeſchloſſen Nur
am 1 Januar 1890 war ein Kreditſaldo von 12,873 M zu ver
zeichnen Beim Zuſammenbruch der Bank am 15 Dez 1890war jedoch ein Debetſaldo von 208,109 M vorhanden Am
1 April 1890 wurde Späthe Mitglied des Aufſichtsraths Statt
von den Spekulationen pflichtgemäß abzulaſſen hat er weiter
ſpekulirt und ſich ſo gegen s 249 des Akliengeſetzes vergangen
das er nicht gekannt haben will ebenſo wie er nichts über die
Pflichten eines Aufſichtsrathe gewußt habe trotzdem er früher
ſchon bei der Geraer Bank dem Aufſichtsrathe angehörte Der
Zuſammenbruch der Handels und Kreditbank veranlaßte ihn
den Konkurs über ſeine Firma J F Späthe anzumelden weil
ihm niemand zur Erfüllung ſeiner Verpflichtungen hitfreiche
g bot da man befürchtete Späthe werde als Mitglied des

ufſichtsraths regreßpflichtig r werden Die Gläubiger
Späthe s haben 33 Proz bekommen Mit den Gläubigern
und Aktionären fand ſich Späthe durch eine Zahlung von
8000 M ab Wenn auch die Spekulationen Späthe s nicht übe
ſein Zahlungsvermögen hinausgegangen ſind ſo hatte Sp do
nicht ſo viel aliae Mittel um die Verluſte decken zu können

hat übermäßige Summen im Differenzhandel verſpielt
Weiter hat Spaethe auf ſein Firmenkonto einen Blankokredit in
Anſpruch genommen der am 15 Dez 1890 165,676 M betrug
Um die ren Kredite dem Aufſichtsrath zu verdecken ſollte Sp
nun dem Roßbach dadurch Beihilfe geleiſtet baben daß er Depot
wechſel als Sicherheit gab Roßbach hat jedoch im Kontokorrent
dieſe Wechſel nicht abgeſchrieben wohl aber in der Aufſichtsraths
Sitzung am 6 Sept 1890 an der Sp theilnahm dem Auſſichtsrathe die Spaethe ſchen Konten um den Betrag der Wechſel
eringer angegeben ohne daß Sp Widerſpruch erhob DieStaatsanwa tſchaft beantragte den Angeklagten der drei Straf

thaten halber zu verurtheilen Die Vertheidigung Rechtsanwalt
Freytag Leipzig gab nur in Bezug auf das Verfahren gegen
S 210 1 der Konkursordnung einfacher Vankerott die Ent
S dem Gerichtshof anheim während er wegen der beiden

ergehen gegen die 88 2149 249 b des Aktiengeſetzes Freiſprechung
beantragte Der Gerichtshof fand Sp ſchuldig des einfachen
Bankerotts und des Börſenſpiels mit Bankmitteln zum Schaden
der Bank 5 249 und ſprach eine Geſammitſtrafe von 5 Monaten
Gefängniß und 500 M in Geld bezw weitere 2 Monate Ge
fängnis aus

Erfurt 12 Okt Der Tiſchlergeſelle Jakob Marſchlowsky
wollte ſobald als möglich Soldat werden Er konnte jedoch nicht
angenommen werden da er noch zu jung war Der für den
Militärſtand ſchwärmende Jüngling änderte deshalb ſeinen Tauf
ſchein dergeſtalt um daß das Alter höher angegeben war Die
Täuſchung wurde jedoch entdeckt und Marſchlowsky von hieſiger
Strafkammer wegen Urkundenfälſchung unter Annahme
mildernder Umſtände zu 15 M Geldſtrafe bezw 3 Tagen Ge
fängniß verurtheilt

Görlitz 12 Okt Das Schwurgericht verurtheilte heute den
Schloſſer Wilhelm Klein aus Burghammer wegen Ermordung und Beraubung der 72 jährigen Fleiſcherwittwe
Topolinski in Burghammer am 23 Juni d J zum Tode

Provinzial Nachrichten
Halberſtadt 12 Okt Heute wurde hier der hundert

jährige Geburtstag des Lützower Jägers Zacharias
Werny feierlich begangen Ein Hochamt in der St Andreas
kirche an welchem die militäriſchen ſowie die ſtädtiſchen Behörden
theilnahmen leitete den Feſttag ein Hierauf folgte die offizielle
Beglückwünſchung des Jubilars durch den Oberbürgermeiſter
Bödcher namens der Stadt ſowie der militäriſchen Vereine
Bei dem darauf folgenden Frühſtück brachte der Jubilar ein
Hoch auf den Kaiſer aus und trank aus dem ſilbernen Pokal
des Domſchatzes das Wohl des Landesherrn worauf die Volks
hymne geſungen wurde Der Oberbürgermeiſter brachte
hierauf ein Hoch auf den Jubilar aus dem er das Allgemeine
Ehrenzeichen überreichte Das Offiziercorps des Regiments
Lützow überreichte dem Jubilar einen ſilbernen Humpen die
Unteroffiziere des Regiments eine Wanduhr der Deutſche
Kriegerbund hatte einen Seſſel gewidmet Zahlreiche Glück
wunſchtelegramme ſind eingegangen Am Abend veranſtaltet der
l herverein eine Feier an welcher der Jubilar theilnehmen
wird

Weiſtenfels 12 Okt Eig Mitth Unſere Wochenmärkte
ſind jetzt mit gutem Obſt aller Arten namentlich Pflaumen
überfüllt Der alte Scheffel guter Pflaumen koſtet 20 00
aber die Nachfrage von größeren Marktplätzen hält an und es
gehen ganze Wagenladungen nach dem Norden namentlich wird
Berlin von hier aus mit Pflaumen reichlich verſehen Auf der
Grube Hedwig bei Wildſchütz erſchoß ſich vor einigen Tagen
der Aufſeher Schneider Am Freitag abend fand man in der
Saale den Leichnam eines 17 jährigen Mädchens aus Wengels
dorf das ſelbſt den Tod geſucht hat

Erfüurt 12 Okt Eig Mitth Jn der hieſigen Königl
Eiſenbahn Werkſtatt iſt 6 älteren Arbeitern wegen
ſozialdemokratiſcher Umtriebe gekündigt worden Am Sonn
tag wurde in dem katholiſchen Dorfe Witterda die neuerbaute
evangeliſche Kapelle durch den Generalſuperintendenten
Textor aus Magdeburg eingeweiht An der Bauſumme fehlen
nur noch 4000 welche durch Sammlungen ſeitens des
Guſtav Adolf Vereins aufgebracht werden ſollen Zum Pfarrer
der Dre Gemeinde iſt Diakonus Quenzel Walſchleben be
timmt

Nordhauſen 11 Okt Eig Mitth Die geſtern hier er
öffnete Ausſtellung des Obſtbhauvereins von Nord
hauſen und Umgegend iſt überaus zahlreich beſucht und
weiſt nur Obſtſorten Obſtkonſerven Obſtwein rc der vorEglrchſten Art Lanirt wurden a mit der ſilbernen

taatsmedaille Stadtgärtner Hermsdorff und Gärtnerei
rer Volkmar Peter hier b mit der broncenen Staats
medaille Rittergutsbeſitzer Hauptmann v Klatte Wernrode
Kunſt und r Kaiſer hier und der GartenbanVerein Bleicherode Außerdem langen noch eine große
Anzahl von npreiſen a hend ruhen Geräthader verſchiedenſten Art ſowie mehrere Diplome zur Vera

ung Kaiſer hat u a eine neue bis 5 nicht be
nannte Aepfelſorte r ſ ohlgeſchmack beaſonders auszeichnen 4 der Ausſtellung iſt ein Obſt
markt verbunden Der Beſuch war ein ſehr reger

7 12 Okt Mitth Der hieſige Vereinür Voltswohl beſchloß W en och Ven Rekto
rünig über Haug und Schule mit Gründung ein



er e a her üeleg n eädchen aus den Reihen der Arbe meb wer e
die Mitglieder des Vereins Am und ſonſt Gelege

der Haus wirthſchaft haben ſollen den Unte
uchen

Der Kaiſer wird auch in dieſem Jahre g
einer Einladung des Kammerherrn Baron vReugaktereleben zur Jagd Folge geben

Jn dem Orte Branderode bei Ellri
füllte Schenne ab

Abend des Tages ſtarb

Jn Weimar iſt am Sonnabend der frühere Leiter der
dortigen Taubſtummen Anſtalt Oehlwein nach längerem

Derſelbe war ein hervorragender Fachmann
und hat auf dem Gebiete des Unterrichts und der Erziehung
der tanbſtummen und ſchwachſinnigen Kinder ſich große Ver

Leiden geſtorben

dienſte erworben
Jn Braunſchweig iſt in dieſen Tagen ein vater

das bereits eineländiſches Muſe um eingerichtet worden

n Ende Novbr
vensleben auf

t brannte infolgeVerſchüldung durch einen 5jäh rigen Knaben eine mit Vorräthen
Der Großvater des Kindes erlitt bei den

ren ſo erhebliche Verletzungen daß er noch am

u

cht

recht anſehnliche Sammlung umfaßt

Vermiſchtes
Zum Prozeß Heinze Wie die Nat 3

Vernunglückte Bergleute

getödtet

nacht in Stralſund das
das ſich daran ſchließende Magazin des Spediteurs Fauſt

brannten

Mord

in der Schläfe todt aufgefunden
wurden als des Mordes verdächtig verhaftet
jedoch Jn Zweibrücken erſchoß am
dere zurückkehrende Frau und entleibte

dotiv Konkursausbruch und drohende Eheſcheidung
wurde erſt im Januar geſchloſſen

Entgleiſung
nach Breslau beſtimmter Güterzug ſeit
Beamter wurde verwundet

Von einem Hirſch getödtet

getödtet
Bei einem Stiergefecht in Nimes Südfrankreich wurden

am Sonntag drei
Einen nagelte der Stier mit dem

nach telegraphiſcher Meldung der Voſſ Ztg
Stierkämpfer verwundet
Horn durch den Schenkel an die Arengſchranke

Eingefangener Nänber V a
wird iſt der Haiducke Zingarin Popovics auf deſſen

Belgrad eingeliefert worden

Vereine und Verſammlungen
Jn Wien nahmen am Montag die Verhandlungen des

Kongreſſes der Nahrungsmittel Chemiker und Mikro
c h Offiziell vertreten ſind OeſterreichDänemark Serbien und Ungarn außerdem My aus Deutſch

iesbaden ferner
ans Paris Petersburg Amſterdam und Boſton Theilnehmer an

Hofrath Ludwig begrüßte die Verſammlung mit einer
Anſprache in der er den Wunſch ausdrückte daß der Kongreß
eine internationale Vereinbarung zur Unterdrückung der Nahrungs

die er mit einem drei
Nachdem die

orſitzenden gewählt hatte
wurden die Anträge auf die von einer Kommiſſion vorzunehmende

eines codex alimentarius ſowie auf Feſtſetzung
und zwar

mit giftigen werthloſen und minderwerthigen Subſtanzen an

ſtoptter ihren Anfang

land u a aus Berlin München Nürnberg
weſend

mittelverfälſchung anbahnen möge und
fachen Hoch auf den Kaiſer Franz Joſef ſchloß
Verſammlung Hofrath Ludwig zum

Ausarbeitung
beſtimmter Kategorien der Nahrungsmittelverfälſchun

genommen

z hört hat der Vor
Ep der berliner Anwaltskammer gegen die beiden Vertheidiger

1 Prozeß Heinze Rechtsanwälte Dr Ballien und Coßmann
die Einleitung der Disziplinarunterſuch ung beſchloſſen

Jn Herne wurden auf Zeche
Julia drei Bergleute durch Herabſtürzen des Förderkorbes

Eine bedeutende Fenersbrunſt in der Sonntags
Jsrael ſche Kohlenlager am Hafen n

S

Lagervorräthe der ganze Wagenpark und vierzehn Pferde ver

Jn Havelberg wurde nach telegraphiſcher Meldung
der Fkf Ztg die Ehefrau des eb ars Hölzer mit einem Schuß

hr Mann und ein Burſche
Dieſelben leugnen

Sonntag abend der
Fabrikant Lehmann auf offener Straße ſeine von einem Spazier

ich daranf ſelbſt
Die Ehe

dach einer Mittheilung aus Oppeln iſt ein
acht beladene

Waggons wurden zertrümmert die Geleiſe ſind zerſtört ein

eine h ge Aus Graz wird gemeldetDer Jngenieur Maximilian Straßberger aus Wien wurde im
Thiergartken in Windiſchgrätz von einem Hirſch aufgeſpießt und

Wie uns aus Belgrad gemeine
dop

2400 Dinars ausgeſetzt ſind in Letinje verhaftet und nach

Fernſprech Nachrichten
Berlin 13 Okt vorm 71 Uhv

Leipzig

Reichskanzler beſchlagnahmt
Budapeſt Auf Station Raroſpalota erfolgte ein Zu

ſammenſtoß eines Perſonenzuges mit einem Laſtzuge
Die Wagen des letzteren wurden zertrümmert Menſchenleben
find nicht verloren gegangen

Paris Der Kriegsminiſter Freycinet beauftragte den
Gntachtens über

eines Radfahrercorps mit eigenem Offizier
General Boisdeffre mit der Abgabe eines

die reund Unteroffiziercorps
Breſt Der Munizipalrath wird morgen zuſammen

berufen werden zur Feſtſetzung eines Empfangsprogramms der
erwarteten ruſſiſchen Krenuzer

Naja in Californien Geſtern nacht erfolgte ein 30 Sekunden
währeudes Erdbeben das die Hausmauern berſten machte
Einwohner ſtürzten nachts auf die Straße

ig Nach einer Blättermeldung wurde auf Requiſition
der berliner Staatsanwaltſchaft in verſchiedenen Buchhandlungen
die 2 Auflage von Karl Paaſch s Offener Brief an den

Wasserstände bedeutet 4 über unter Null
Saale und Vnetru

Artern Brückenpegel J II Okt 1 1I2 Okt 46 2
Weissenfels Oberpegel 12 16

do Unterpegel r0,00 18Halle Unterhaupt 12 Okt F1,72 13 Okt 1,72
Trotha do v 1,48 v 1,46 un nunAlsleben Oberpegel 11 Okt 2,28 12 Okt 2,26 2
do Unterpegel 1,11 F1,12 1Kalbe Oberpegel 2 1,44 r1,381 6do Unterpegel r0,28 0,20 8

Moldau Iser Bger Blvbe
e etOkt all Wueh s T D un Wer

Hadeis II 0,36 6 P Torgau II2 Fu 2 2 n berg 2gbunzlau 0,00 sslau 2 2I nan Bar e 9 0,90 22Pardubitz 1 agaghurgBrandeis e 1 a ermünde ſ 1 1Melnik wa i bergo r4,2 2Leitmerita 1 P Domitz Peg 18 SJ PlIauenburgſ 1e

vo Bogbachtet Wartags nach awnil Depesehen der Kgl Elbatrambau
erwaltur

all Wuebs

ehs

Handels und Verkehrs Nachrichten
Aktien Gesellsehaft Weser in Bremen Der Aufsichtsrath hat für das verkleesene Geschäſtsjahr eine Dividende von

4 Proz festgesetzt
Vereinigungs Gesellschaft für Steinkoblenban

im Wurmrevier Die Gesellschaft erziehe im ersten Quartal des
laufenden re einen ebenso hohen Gewinn wie im gleichen
Zeitraum des Vorjahres

Hannoversehe Eisengiesserei Der Aufsichtsrath be
schloss von dem im abgelaufenen Geschäftsjahre erzielten Rohgewinn
von 260,534 M der am 26 Noy stattſindenden Hauptversammlung
12 Proz Dividende gegen 13 Proz in 1890001 vorzuschlagen

Eisenbahn Einnahmen Lübeeck 12 Okt Die Einnahmen
der Lübeck Büchener Eisenbahn betrugen im Sept 1891 vor
läuſig 424,1660 M gegen 413,858 M im Sept 1890 mithin mehr 10,308 A
Die Gesammteinnahmen vom 1 Jan bis Ende 1891 betrugen vorläufig 3,628,136 M gegen 3,582,651 M im gleichen Zeitraum ges Vor

jahres mithin mehr 44,585 M Wien 12 Okt Ausweis der Südbahn in der Woche vom 1 bis 7 Okt 982,616 fl Mehreinnahme
27,765 I

New Vork 10 Okt Telegr Der Werth der in der ver
gangenen Woche eingeführten Waaren betrug 7,6 6,075 Dollar
gegen 9,768,899 DPollars in der Vorwoche davon für Stoffe 1,931,111
Dollars gegen 2,121,554 Dollars in der Vorwoche

Buenos Aires 10 Okt Goldagio 343 z

Rärse au alle am 19 Oktober
Preise mit A usschluss der Maklergebühbr für 1000 g nefto

Weizen besser 220 231 M fremder über Notiz Rauh
Weizen 221 227 M Roggen fest 249 bis 247 M Gerste

achteter Brau 178 bis 194 feinste über Notiz Futter
162 172 M Hafer rubig 152 165 A Maie ameriſc
Mixed M Donaumais 162 170 M Ra ps ohne
Angebot M Rübsen M Erbsen Viktoriag 225 245
M Wiecken M Kümmel auch Sack für 100 kg
netto 39 42 M Stärke einschl Fass von 100 kg In
halt per 100 kg netto Hallesche prima Weizen 48,50
bis 49,50 abfallende Sorten billiger Maisstärke einschliess
Sack für 100 kg brutto bei sehr geringen Vorräthen 36,50 bis

37,50 I ePreise für 100 kg netto
Linsen 30 42 A Bohnen 18 20 E Mohn blau 53,00

55,00 M grau 46,00 48,00 M Fütterartikel rubigFuttermehl 19,50 20,50 M Roggenkleie 13,50 14,50
Weizenschalen 10,75 11 50 Weizengrieskleie 10,75
11,50 Malzkeime helle 11 50 12,00 dunkle 10,50
11,00 Oelkuchen 14 15 M Malz 30,00 32,00 I Räböl
52 A Petroleum 23,50 M Solaröl 0,825/30 0 16,50 M

Spiritus 10,000 Liter Proz ruhig Kartoffel mit 50
M Verbrauchsabgabe mit 70 M Verbrau sabgabe

mdZ2d 22zz DZd

Ziehung vom 12 Oktober 1891 Vormittags
Nur die Gewinne über 155 Mark ſind den betreffenden Nummern

in Parentheſe beigefügt
Ohne Gewähr

63 131 211 51 506 23 615 77 772 82 812 1137 369

802 84 991 J40 500 46 519 669 85 752 87 915 4071 104 40 44 70
648 725 9656 5013 28 118 23 42 267 86 436 501 645 707 891 935
57 86 1300 133 540 600 22 200 833 978
762 813 60 69 929 8068 17

9

10020 94 149 275 349 96 402 200 648 743 47 855

93 629 812 45 61 74

73 821 924 28 80 18043 69 127 62 400 66 503 604 83 732 74 841
53 b 206 32 36 45 I dis 26 32 97 617 49 96 733 68 94

9

20133 47 299 350 500 643 737 74 863 928 66 21201 25 26 316 32
41 68 768 809 16 69 954 22016 330 71 439 87 558 200 96 709 35
895 200 223058 200 16 332 85 411 31 83 514 200 95 698 722 821
35 24425 598 601 39 67 25076 177 588 90 799 990 26013 111
200 86 94 387 618 26 30 55 27036 83 85 107 3495 413 21 27 51 68029690 425 46 642 810 99 970

86314 477 92 883 970 31125 62 80 249 347 526 35 617 756 880
82000 27 101 55 208 301 3 61 516 671 300 93 855 935 28035

745 878 991 28039 386 88 453 519 802

903
68 118 39 374 418 566 87 90 1200 639 200 861 76 83 86 34102
264 301 468 87 558 664 67 735 67 908 35024 29 100 12 50 329 92 447
49 567 615 773 36171 228 398 462 72 523 200 95 37228 421
506 19 616 43 58 300 64 734 967 77 38002 83 91 101

289 358 418 61 500 1 708 30 816 45
40011 130 47 64 216 31 688 868 991

773 804 21 95 921 42058 128 288 90 200 317 26 33 96 200 400

1500 53 54 791 974 87 99 47063 86
1 499 633 55 58 747 898 981 49112 68

660083 192 200 226 355 74 579 6914 700 16 95

222 62 94

8 J 664 774 94 53017 23 141 329 36 1500 40 90 418 725
55041 50 56 136 254 387 758 820 22 86 912 83 5001
201 44 64 65 330 473 548 52 54 600 21 1200 55 742 937
277 491 1200 530 740 86 864 200 86 919
78 726 819 23 949 59256 84 93 412 20 682 701 1200

69006 98 303 590 15 000 915 24 95
418 96 531 732 97 831 62146 230 82 594 699 837 71 934

S 7 128

74 54 67010 157 631 98 919 43 97 1
i0 60 233 443 533 730 823 38 63 55

70579 780 76 828 79 86 97 927 52 21093 178 509 50 625 2
7657 72049 69 154 345 527 74 610 18 86 819 7 2105 242 78
i 65 705 811 42 7 4655 111 821 1200 555 92 701 84 836 8625007 58 111 252 47 865 448 726 63 923 2085 95 106 79 86 2
469 93 97 574 640 724 901 65 77162 221 316 57 all 55
37 78061 127 224 451 630 40 771 96 7 9016 21 137
69 712 34 65 75 842 960

80100 91 475 556 74 740 51 814 73 96 500 974 81005

83098 329 447 48 594 613 36 713 52 62 84280 51126 85076

924 89004 128 37 51 248 363 69 745 827 8 6

99022 180 483 501 623 82 89 91079 88 98 173 203 14 29 40

1 Ziehung der 3 Klaſſe 185 Königl Prenß Lotterie

427 534 657 766
2221 311 56 76 574 868 940 3028 103 38 42 82 325 403

229 358 98 427
6021

7022 93 106 338 66 551 649
1 97 265 76 318 72 82 601 4 54 97 792 834

89 98 9023 61 189 238 50 72 313 96 550 1200 623 724 54

11016 37 115
27 7 246 348 489 83 597 90 600 41 76 870 12257 912 427 39 451260

13054 200 45 301 20 751 1200ſ 823 968 77 88
14504 96 784 816 96 15033 749 89 802 62 919 160909 s1 491

17111 18601 237 821 57 541 200 623 54 715

262 371 465
64 558 616 1300 72 749 834 72 972 82 339002 31 88 144 53 69 200

41018 1200 25 312 500 601
72143024 93 109 33 232 358

653 650 750 893 43078 238 421 90 674 759 86 902 95 44013 88 473 g672 94 870 45087 136 417 639 742 46 48 75 814 36 917 51 46017 615
i e

405

5 1146 212 44 76
81 383 408 14 500 704 14 91 830 97 963 52042 119 42 93 395 300

58190 96 228 46 459 513

61027 225 1500 39 307
s3019 315

408 36 76 592 95 600 27 33 53 744 80 5195 64213 58 71 75 557 619

5
r O

ca

e t S

vo

17 1200 180014 101 79 227 35 50 96 ße e ehe e n w 70 3
626 849 964 96 86132 76 211 63 70 485 530 666 700 16 891 976 87303
455 79 12001 887 900 31 88080 137 12001 230 68 981 706 88 91 849 96

51,80 M

385 678 797 934 92051 100 13 28 55 220 356 401 7 60 63 80 6065
67 935 60 923037 169 78 236 58 200 89 349 71 75 78 483 548 659
97 713 94055 74 1465 56 5014 43 44 56 671 763 848 52 945 953053
266 343 5009 27 629 57 787 914 96041 58 243 313 48 480 622 46 7
826 97005 79 301 415 17 82 502 200 651 67 718 91 900 12 79 82 85
97 98015 19 54 315 461 589 685 929 81 89132 89 268 314 63211
441 51 601 32 98 888 911

72 76 929 1271033 109 47 8 685 874 95 982
91 732 824 49 993 1200 190309 200 233

334 l 6 50 117 883001 85 900 32
80 357 438 39 5i 767 92 912 2 65 96
75 85 766 808 915 88 106031 59 82 106 25 29 51 67 69 212 313 40
47 92 423 639 842 47 922 47 167082 221 360 2001 446 551 682 774
804 34 998 1608046 123 200 36 99 274 88 639 48 69 712 67 830 62
91 1609021 93 91 259 325 90 580 767 928 56

116051 74 101 37 85 287 318 574 625 3001 60 746 73 813 927 99
111050 51 633 81 821 95 112038 128 200 82 239 98 384 88 439 600
17 81 1300 727 859 60 113037 125 275 625 79 953 88 1140628 75
li4 81 286 439 42 667 938 91 115313 36 57 448 65 89 621 3001 4564 116014 145 323 32 99 573 79 88 809 112160 437 867 940 58 95
145084 87 138 415 628 913 110074 210 435 579 611 43 63 701 51 81 957

120030 102 52 252 34489 414 18 744 819 46 91 905 21 200 98 121149
38 243 463 638 728 122068 122 541 631 76 722 12329i 315 24 609 46
44 i 65 90 8495 124120 41 212 67 315 431 35 67 702 20 8410 125130

9

2 S s S
s

3 30 46 405 669 97 7260 87 984 126166 83 247 383 682 636 55 708
2715 512 o17 127305 37 84 503 10 12 13 680 750 84 96 853 906 63

128018 253 497 591 722 872 913 129176 78 86 218 878 463 67 12001
99 616 59 814 11500

136085 113 97 227 52 380 412 22 685 68 69 813 200 70 75 80
131066 74 302 33 35 74 300 552 132161 289 561 84 657 69 839 62

36 66 95 926 50 1323003 28 59 142 67 350 52 459 70 85 99 518 653 717
14 62 943 134409 62 71 500 66 693 717 861 977 1356072 161 212 65

6

a

9

64 318 645 714 91 811 28 42 65 136052 128 200 74 96 829 255 187058
252 462 534 33 655 59 756 851 96 128134 66 69 212 346 509 18 85
sis 2001 25 1200 905 35 42 139336 12061 453 200 72 78 79 527 763 937

O 82 548 610 19 26 37 964 2001 141181
209 371 611 860 918 86 142006 88 96 182 85 416 592 660 835 996

59 717 19 69 952 80 144054 252 331 79
3 54 315 96 99 758 823 98 126035 94 218

148351

92

146916 74 296 325 83 40

593 899 145023 147 226 t23 366 73 77 851 147030 32 37 233 308 13 49 587 695 848
422 7600 983 149005 9 78 310 57 444 525 32 654 762

150123 74 203 487 510 650 69 748 849 683 9683 151055 215 375
440 518 602 59 752 909 152000 217 594 612 95 714 94 813 63 756 89
897 152116 30 46 468 1200 656 942 154103 86 99 218 327 90 482
568 732 993 175126 237 46 306 29 61 475 82 300 559 629 500 825

56056 57 122
800 61 81 98 981 91 158155 78 202 328 424 94 625 42 713 42 159002
3 19 85 112 54 221 77 416 543 902 68

160161 308 14 67 401 71 555 98 762 803 53 161044 101 396 404
1200 35 62 816 162034 176 78 211 63 394 42 64 417 20 638 813 91x
30 34 38 73 163020 333 505 45 605 13 85 760 200 803 29 65 68
164034 44 108 57 67 451 638 87 755 66 86 803 62 953 155014 96
146 234 58 78 345 82 200 448 786 808 25 32 951 166100 30 40 304
46 200 66 595 687 985 167008 119 55 39 316 78 80 483 513 25 669
91 98 839 168160 236 45 87 311 595 732 822 71 95 913 169042 109
350 632 61 851 76 83

170117 294 384 436 512 51 730 60 967 171033 125 47 216 344
8 528 743 79 913 390 75 172186 268 307 55 402 530 750 173048
9 76 146 256 302 57 823 31 89 300 979 91 174022 34 756 168 249
49 670 705 81 928 175022 89 100 11 73 531 97 644 55 777 178054

55 158 65 200 407 56 519 673 788 937 177028 121 253 366 430 663
1 729 200 891 930 178047 159 300 11 439 511 649 715 21 905 17 49

98 179073 170 208 19 59 362 74 437 94

32
75

7

1 181002 141 259 72 20054418 38 635 83 89 92 896 300 182060 109 291 444 522 617 85 811 8
63153024 171 334 98 417 52 505 93 604 32 752 9892 1840652 74 179

257 362 98 412 98 526 668 7341 185059 77 111 63 886 18614 210
340 60 671 84 187019 63 128 48 83 242 52 59 403 17 537 749 95 812
1588136 1200 85 96 601 63 743 86 936 189010 18 125 26 55 239 349

56 l 65 466 549 803

1 Ziehnng der 3 Klaſſe 185 Königl Prenß Lotterie
Ziehung vom 13 Oklober 1891 Nachmittags

Nur die Gewinne über 155 Mark ſind den betreffenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr

210 12 92 319 37 567 616 54 66 1500 718 802 81 949 1095 141
229 526 669 93 861 2105 386 405 200 539 200 608 95 789 913 30

201 41 578 713 16 25 942 90 70903 310

573 680 712 816 21 80
10129 56 341 581 96 655 885

12048 75 180 359 614 796 854
14017 106 200 409 503 35 88 707 20 958 60 13026
14 56 958 16089 100 238 200 308 418 544 610 80 87 702 836
17050 273 76 322 437 61 67 725 910 94 95 18065 145 454 523 48
664 98 700 849 91 927 31 67
1300 960

22044 440 589 627 734 823 33 960 82
685 953 24182 284 429 504 756 814 57 1300 955 75

84 541 1200 86 614 892
25025 166

30508 51 799 855 959 88 300 31188 204 300 33 85 1200 425
625 708 814 96 957 87

61 755 36030 87 90 382 526 635 87 788 924 37067 200 198 316
69 531 640 866 959 38063 98 152 65 224 85 510 628 703 29 77 39046
310 16 405 666 73 670 752 82 969 77

40005 13 163 79 93 226 78 81 303 21 30 75 724 82 850 913 22003
42144 81 203 23 808 52 97214 29 320 409 28 682 783 831 91 953

19114 93 98 242 80 333 576 66563 808

20052 158 292 1200 388 518 670 962 21072 152 55 87 258 61 805 912
2 3073 84 87 318 473 92 563

26038 44 114 291 368 472 682 775 832
27057 59 1500 108 77 219 398 462 66 591 775 980 28272 400

682 702 17 92 869 93 927 29048 315 47 61 440 573 87 625 86 760 864

32126 37 382 443 73 527 72 74 706 265 800
28 70 954 33065 246 355 200 404 91 550 669 747 9321200 63 34148
2738 552 606 45 59 712 801 47 91 987 35036 96 155 217 83 402 7 522

90082 131 94 408 807 50 944 91026 38 77 114 96 405 522 50
977 88 92036 127 241 334 72 779 818 30 32 93166 401 79 576
727 866 921 94061 82 162 209 559 893 925 1200 38 75 95040 198
235 49 81 438 41 512 69 78 87 623 67 800 20 924 96110 460 602
57 749 810 93 994 87 7057 152 97 212 97 430 649 734 874 980
125 84 586 655 62 794 99277 391 608 37 703 817 61 76

59 100052 128 223 77 350 438 50 98 644 701 43 44 855 910 101100
1300 47 170 81 228 200 30 321 55 99 411 26 32 93 95 541 96 613 t 250 338 742 43 8601 828 10 216 a 19 159 407 535 683 757
49 1200 79 93 958 78 4026 95 106 22 272 391 410 412 893 950 77 073
1200 166 352 81 413 vöd 623 761 76 810 43 87 950 55 96 6067 1200

83 88 455 v62 96 767 74 833
8108 16 211 51 349 549 624 88 802 948 9096 166 256 62 86 322 32 54

11046 95 312 560 98 787 833 9659
13103 236 62 332 634 804 65 962

232 547 652 804

911 91 103429 55 542 83 89 627 53 865 104064 133 296 303 495
589 8562 968 93 95 105011 154 85 86 228 63 437 39 664 804 79 300
994 166164 200 371 469 502 677 94 705 989 71 107114 240 404 4
679 875 987 108005 35 212 323 94 532 657 89 714 87 870 907 56 65
109030 187 308 39 74 631 93 733 92 814 50 64 76 82 89

110063 310 477 519 673 796 941 63 111019 144 235 37 554 627
68 961 69 74 87 90 112073 413 650 58 67 78 800 23 91 951 113084
1200 184 319 90 1200 429 77 614 963 11 4248 51 59 68 73 357 92 72001

84 661 89 626 865 71 115090 5 386 419 535 771 850 938 116099 258 64
50 82 436 63 73 81 12001 604 34 808 27 902 117481 1200 60s 85 97 905

72 118304 88 421 77 678 745 69 970 96 110158 226 43 92 322 27 85
90 418 569 621 48 760 877

120078 235 329 657 66 763 85 89 818 75 961 121045 236 398 36 440
575 860 122071 323 33 40 454 87 579 633 97 838 43 79 1230975 216

84 308 27 565 614 88 990 124039 130 93 233 45 99 323 571 733 35 62
804 97 904 125034 43 200 273 410 529 61 616 1200 796 55 67 899
969 126151 205 323 69 415 523 672 718 657 825 93 900 51 127116
222 235 391 413 23 28 627 894 914 128007 34 175 229 6i 347 58 95

o 167 75 541 671 750 66 849 999 129061 155 237 313 73 545 026 910 97
1300959 89 254 812 34 83 4385 508 61 995 28 131137 53 75 287

497 570 74 86 745 831 925 132038 6 184 416 89 59 689 62 707 804
12 989 1383069 163 76 364 96 448 703 865 77 932 42 85 1321i2 39

19 98 218 352 404 561 63 125403 533 46 84 652 64 69 97 930 58 138060
123 70 468 82 530 645 70 87 2001 886 55 80 990 137168 351 528 82
628 704 25 503 900 1380146 121 49 71 220 51 452 83 545 708 62 15007

43014 36 370 200 93 426 732 68 85 843 925 44032 125 92 299 377
432 71 600 1 20 74 703 34 52 60 811 46 923 52 45097 111 210 39 40
86 374 508 52 82 678 772 200 829 970 46093 172 2093 27 403 1200
608 59 864 66 47041 75 80 95 192 209 500 38 54 384 434 1500 38
878 882 95 48344 475 651 697 746 49059 120 76 221 301 83 427 681
619 38 89 90 840 946 48 98

50102 94 259 372 414 6541 45 615 705 51156 282 416 300 547
95 636 758 856 77 917 40 52043 65 86 281 344 622 92 845 47 53072
111 37 73 76 366 644 48 792 893 54146 510 69 715 803 26 68 74
Ar 55049 82 415 96 215 44 61 408 29 64 650 634 725 37 893 901 11
25 800 56160
e 65 515 68 784 i 70 9i5 65 88058 108 255 43 47 57

60168 368 662 729 88 853 85 914 81 61008 104 26 78 303 425 589
Als 52 68 1200 380 497 b55 7e5 526 03016 94 209 82z 89 64210 93 362 420 55 630 640 6 861 82 98

391 da h2i 9 804 70 60238 801 422 28 33 40 70b 200 107 16 92 99 209 53 66 308 48 120 26 74 6519
68064 70 1200 342 599 800 44 951 6016

882 139128 97 282 94 356 69 83 5099 619 29 509 801 34 68 80 9 914 46
240161 339 404 13 23 63 78 550 67 717 80 808 11 1200 945 141029

325 628 813 74 942 1424091 549 59 81 143025 79 90 96 117 36 52 657
81 292 354 435 619 34 793 864 73 82 200 85 932 144084 185 86 205
43 45 302 13 475 552 630 794 886 908 200 65 145296 7 373 568 695
913 146002 210 78 821 416 44 81 515 47 696 731 53 86 858 981 147118
60 227 320 454 530 91 689 937 40 148051 105 206 24 48 368 450 75
517 611 200 65 757 800 1489002 320 862 67 99

150027 74 171 98 214 96 380 474 763 85 87 872 151182 220 75
381 634 801 152144 49 50 269 74 318 628 1200 59 153001 5 12
307 31 34 401 688 919 41 1546519 39 200 605 52 62 739 862
155006 171 239 200 782 809 45 934 156070 110 87 459 735 7
870 952 157239 395 426 87 650 637 48 99 840 51 12580 63 69158046 65 85 111 72 251 838 91 458 504 808 1200 934 159091 14 145
339 48 474 90 878 96

160023 153 86 265 440 68 91 677 619 200 67 91 862 82 911 49
161013 46 203 424 5283 6614 Sie 2 162159 85 652 55 721 S163085 259 327 508 29 754 958 65 104078 405 25 584 658 92
915 21 87 1605028 82 295 418 753 961 951 166307 10 4024 549 691 904 167070 174 79 218 8S1 421 547 639 747 858 902 16827

403 14 25 589 90 625 997 1609069 71 238 98 484 87 570 94 601 6
22 855 909 79 1200
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Bettfedern Betten Bettstellen
Pfd 60 1 1 h A 2 3 4 Stand 18 21 4 390 45 60 4 6 10 15 4 25 40 BHIatratzen 760

Gebr Vackenhegeirm Gr Ulrichstrasse 13
J 27T I r e r 7J e J An 2 eI ne v t r h 7 r r 2 P d 4Du

W 3

Meine Abtheilung für Confection
ist nunmehr vollstündig auf das Vielseitigste ausgestattet

von Peluche Velours du Nord Bouclé Diagonal Sieilienne ete anschliessend oder halb anschliessend mit odor ohne angeJ acKets setztem Schooss bis 100 em lang Saison Neuheit in überraschend grosser Auswahl

esVmhänge vorherrschend im belicbten Cape TFaçon von Peluche Velours du Nord Himalaya Sicilienne Damasss6 etc

mit und ohne Schulterkragen in grosser Auswahl in nur neuen Façons am Iager von einfarbigen odor behieb68Reg enmäntel ten Klein carrirton Stoffen

Lang 0 P aletots in den verschiedensten Stoffen ganz oder halb anschliessond mit oder ohne Besatz

Pür ältere Damen Ilerbst und Winter Dmhänge und Mäntel
für jede Figur passend in bequemen und dabei doch neuen Paçons

Rad und Abend Mäntel
in schwarzen und farbigen Stoffen hinten an und nicht anschliessend mit Woll oder Seidensteppfutter oder mit Pelzfuttor in den verschiedensten

Arten reichhaltigst sortirt

m e Hrn än meeMüfſe Boas und Baretts in den verschiedensten Pelzwerken und Facons in gressor Auswahl am lager

eeeeeaeeeeeeeeeeereeeeeeneeeeeeeeeneeeeene e eleeeelcee

e 7 4 7 J n F 37 f r r10 ager 6rlgen Vosgtumes I alle M ekeGrosses Lager von fertigen Cogtume alle Zwecke
Be ehe

Bei grosser Stoſſauswall Anfertigung von Mänteln und Costumes garantirt gutsitzend
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Perusprecher 379
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Mark 200,000 Actien Capital

Ziehung den 2 November 1891
s 1,355 000 Reserven

Hauptgewinne 100 000 50 000 20 000 Mk e
Zu jedem Spiele werden 50 Scheine ausgegeben Jnhaber eines

Scheines erhält den 50 Theil der auf 50 Looſe fallenden Gewinne Die
Nummern ſind genau auf den Scheinen verzeichnet

al
t ne t ee e ree ee S e

Wir erlauben uns darauf aufmerksam zu machen dass wir neben der Verwaltung von
Werthpapieren sogenannter offener Depots auch die Aufbewahrung geschlossener
Werthstücke enthaltend Dfecten Dokumente Pretiosen ete übernehmen zu deren

Ein Autheilſchein 7 Mark Unterbringung in unserm Tresor geeignete Räume vorhanden sind
5 Scheine gemiſcht 34 Mark Prospecte bitten wir an unserer Kasse in Empfang zu nehmen

Richard Schroedel Halle as IIallescher Bank Verein von Kulisch Kaempf o
Gr Ulrichſtraße 48

Daſelbſt auch Coloniallooſe Antiſklavereilooſe Rothe T Looſe
ort yrr Thierſchutzvereinslooſe Berliner Kunſtausſtellungs

e

Für HandwerkerFeta Ton nmnmielanGr Alrichſtr 23 Halle a S Gr illrichſtr 28 Waren e Stern hnatee Gumwmistempel
empfiehlt ſich den geehrten Damen deipzi de An ten Abdrücke liefernden ö bzur Anfertigung von Coſtümen und Confeckion A We Leipzigerſtr 28 Ott v P n

nach Maaß und ſtellt bei ſorgfältigſter Ausführung die billigſten Preiſe 0 n 0 an
h J h Werkſtatt u Lager für mathem phyſiu optiſche Jnſtrumente

Tanz Unterricht re her JeechervorForelle

Am 15 Oktober eröftne Der I Wintercurſus meines Tanzunterrichts für Abtheilungen undeinzelne Perſonen beginnt Mittwoch den 21 Oktober im Geſellſchafts aktischer als alte BadowannenWettinerstrasse 35 Eeko Blumenstrasse ſaal der Kaifsersäle Gefällige Anmeldungen werden e in r ein i

ein feineres meiner Wohnung n Berlin weg2igerstr 134 Wenig
J Wasser wonigRaum

eseehunell helzhar
eigenes Fabrikat

22 Pranco ZusondungWein und Likören w e a our gratlaIndem ich um geneigten Zuspruch bitte versichere ich zu i ti T 2gleich nur gute Wanreh rei wärdig Panke ch nur aus v aune n
Hochachtungsvoll 0 Unaäe Bernh Curt Pechstein Wollwagarenfabrikant in Mühlhauſen4 i Th fertigt aus Woſle alten geſtrickten gewebten und anderen

reinwollenen Sachen und Jbfallen halibare u gediegene Stoſſe
für Damen Herren und Kinder ſowie Stoffe c Portieren in den n

er

Polonialwaaren Detail Geschüft n e Z ehe de cgrer
verbunden mit

t

Wird in 3 Wochen
be echwungvoll u gohön BiDeutsob Tat Rondo haltung
Gebr Gandor in Stu
Inetitut für briett Unterrieht

Muſtern bei billiger Preisſtellung und ſchneller Bedienung Annahme und
Muſterlager in Halle a S bei Heinr Naue Wilhelmſtraße 17

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 1 Beiblatt und Unterhaltungsblatt
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